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Rucksack aus
Spind entwendet
Weiden. (jak) Aus einem Spind in
der Thermenwelt ist laut Polizei
ein Rucksack verschwunden,
dessen Inhalt einen Wert im un-
teren vierstelligen Bereich hatte.
Der Rucksack habe einem
15-Jährigen gehört, der ihn am
Montag ab 14.45 Uhr im Spind
verwahrt hatte. Als er ihn um 16
Uhr holen wollte, sei der Ruck-
sack nicht mehr dort gewesen.
Hinweise an die Polizeiinspekti-
on unter Telefon 0961/401-0.

Frau randaliert:
Zeugen gesucht
Weiden. (jak) Eine bislang unbe-
kannte Frau hat am Montag ge-
gen 19 Uhr laut Polizei vor dem
Anwesen in der Brenner-Schäf-
fer-Straße 6 randaliert. Als die
Frau von zwei Bewohnerinnen
angesprochen worden sei, habe
sie die beiden beleidigt und ver-
sucht, eine von ihnen zu schla-
gen. Dann flüchtet sie. Die Frau
soll etwa 35 Jahre alt sein und
Sportkleidung getragen haben.
Die Polizei bittet Zeugen, sich zu
melden: Telefon 0961/401-0.

Corona-Teststationen an den Feiertagen
Öffnungszeiten über Ostern: Eine Übersicht von Eschenbach bis Windischeschenbach

Weiden/Neustadt. (vlu) In unseren
Artikel über die Öffnungszeiten der
Teststationen an den Osterfeierta-
gen, der am Mittwoch erschienen
ist, hat sich ein Fehler eingeschli-
chen. Es geht um die Monatsanga-
be: Alle Termine sind natürlich
nicht im März, sondern im April.
Hier noch einmal die Öffnungs-

zeiten der Teststationen:

› BRK-Testzentren: Freitag, 15.
April: Mantel: 17 bis 18 Uhr;

Neustadt/Kulm: 16.30 bis 17.30
Uhr; Pressath: 17.30 bis 18.30
Uhr; Püchersreuth: 19 bis 20
Uhr; Windischeschenbach: 10
bis 11 Uhr.
Samstag, 16. April: Georgenberg:
17 bis 18 Uhr; Kaltenbrunn:
16.30 bis 18 Uhr; Neustadt/WN:
16.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag, 17. April: Eschenbach:
9 bis 11 Uhr; Püchersreuth: 19
bis 20 Uhr; Schirmitz: 13 bis
14.30 Uhr; Vohenstrauß: 9 bis

10.30 Uhr; Weiden: 13.30 bis 15
Uhr.
Montag, 18. April: Weiherhammer
18 bis 19 Uhr; Windisch-
eschenbach: 10 bis 11 Uhr.

› Synlab-Testzelt am Festplatz
Weiden: Freitag, 15. April: 8 bis
16 Uhr; Samstag, 16. April: 8 bis
12 Uhr; Sonntag, 17. April: 8 bis
12 Uhr; Montag, 18. April: 8 bis
16 Uhr.

Am Karfreitag ins Eisenbahnmuseum

Weiden. (hcz) Zu stündlichen Sonderführungen lädt das
Eisenbahnmuseum am Karfreitag von 10 bis 15 Uhr ein. Das
Gebäude selbst kann zwar nicht betreten werden (Schaden
in derWasserversorgung). Aber es geht durch das Freigelände
mit begehbarer Vitrine und Bahnpostwagen sowie das
Eisenbahnarchiv. Auch ein Eisenbahn-Flohmarkt findet statt.
Eintritt: Erwachsene 3 Euro, Kinder ab sechs Jahren 1,50 Euro.
Treffpunkt: Eisenbahnarchiv (Ecke links vom Bahnhof). Bild: hcz

SCHWARZES BRETT

Corona-Hotline nur am
Ostersamstag erreichbar
Neustadt/WN. (exb) Das Land-
ratsamtNeustadtweist auf geän-
derte Erreichbarkeiten der Coro-
na-Hotline über die Osterfeierta-
ge hin. Diese ist unter Telefon
09602/79-6543 zwischen Karfrei-
tag und Ostermontag aus-
schließlich am Ostersamstag
zwischen 8 und 12 Uhr zu errei-
chen. Außerhalb dieser Zeit kann
man sich per E-Mail an
gesundheitsamt@neustadt.de
an das Gesundheitsamt wenden.

TIPPS UND TERMINE

Geburtstagsfeier
im Keramik-Museum
Weiden. (exb) AnOstern – vom 15.
(Karfreitag) bis einschließlich 18.
April (Ostermontag) – ist das In-
ternationale Keramik-Museum,
ZweigmuseumderNeuen Samm-
lung München, täglich von 11 bis
17 Uhr geöffnet. Am Ostermon-
tag, 18. April, wird zudem erst-
mals wieder der Museumsge-
burtstag gefeiert. Gemeinsam
mit dem Freundeskreis „Die Ke-
ramischen“ lädt das Museum bei
freiemEintritt füralle und einem
Programm für die ganze Familie
dazu ein.
Das Programm: 11.30 Uhr Be-

grüßung durch Konstantin Tho-
mas, Vorsitzender der „Kerami-
schen“, und Museumsleiterin
Stefanie Dietz, 14.30 Uhr geführ-
ter „Osterspaziergang“ für die Er-
wachsenen durch die Ausstellun-
gen mit Stefanie Dietz, 14.30 bis
16 Uhr für kleine Besucher Mini-
führungen mit den Kinderfüh-
rern Sophie und Marcel Mach-
ner, Vitus Fritsch und Philipp
Schwemin (ab Museumsatelier).
Im Museumsatelier gibt es

auch einen Flohmarkt mit Ton-
kunstwerken aus dem Fundus
der Aktion „Kinder im Museum“.
Und die „Keramischen“ laden
wieder alle Kinder ein, im Muse-
um auf Ostereiersuche zu gehen!
Aufgrund der Inzidenzen und
FFP2-Maskenpflicht (für Schüler
medizinische Maske) im Muse-
um wird auf das Angebot von
Kaffee und Kuchen verzichtet.

Autofahrer in
Schlangenlinien
unterwegs
Weiden. (kmo) Dieser Mann hätte
sich wohl besser nicht mehr ans
Steuer gesetzt: Denn er fuhr mit
seinem Auto in Schlangenlinien
fuhr. Ein Zeuge rief die Polizei. Der
Grund für seine Fahrweise war
dann schnell klar.
Die Fahrweise eines 61-jährigen

Autofahrers rief am vergangenen
Dienstag schnell andere Verkehrs-
teilnehmer auf den Plan: Denn der
Mann bewegte sein Auto auf der
Staatsstraße 2657 von Etzenricht in
Richtung Weiden in deutlichen
Schlangenlinien, wie es im Presse-
bericht der Polizeiinspektion Wei-
den heißt. Ein Zeuge verständigte
die Polizei. Kurz darauf hielt eine
Streife den 61-Jährigen an.
Dabei offenbarte sich auch der

Grund für die ungewöhnliche Fahr-
weise: Ein Alkoholtest ergab einen
Wert von knapp einer Promille. Die
Beamten ordneten deshalb eine
Blutentnahme an, außerdem stell-
ten sie den Führerschein des Man-
nes sicher. Auch den Fahrzeug-
schlüssel kassierten sie ein, damit
der 61-Jährige nicht mehr weiter-
fahren konnte.
Bei der Kontrolle fanden die Poli-

zisten außerdem ein Einhandmes-
ser, das sie ebenfalls sicherstellten.
Gegen den Mann wird deshalb nun
nicht nur wegen Trunkenheit im
Verkehr, sondern auch wegen eines
Verstoßes nach dem Waffengesetz
ermittelt. Die Polizei Weiden geht
laut ihrem Pressebericht außerdem
davon aus, dass durch seine Fahr-
weise andere Verkehrsteilnehmer
gefährdet worden sein könnten.
Personen, auf die das zutrifft, wer-
den gebeten, sich mit der Polizeiin-
spektion Weiden unter Telefon
0961/4010 in Verbindung zu setzen.

Streit zwischen
Mitbewohnern
eskaliert
Weiden. (kmo) Zwei Männer tran-
ken am Sonntagabend gemeinsam
Alkohol. Allerdings kam es zum
Streit, der zum Schluss völlig eska-
lierte. Kurz vor Mitternacht ging
der Notruf eines 42-Jährigen ein.
Laut Kriminalpolizei ging der

Streit „in eine körperliche Ausei-
nandersetzung über“. Der 40-jähri-
ge Mitbewohner soll dem anderen
Mann mit einem „Totschläger“ auf
den Kopf geschlagen haben. Der
42-Jährige erlitt eine Kopfplatz-
wunde, konnte seinem Mitbewoh-
ner aber die Waffe abnehmen. Die
Wunde musste laut Polizeiangaben
im Krankenhaus versorgt werden.
Bei der Festnahme leistete der

40-Jährige Widerstand. Dabei wur-
de ein Polizist leicht verletzt. Gegen
den mutmaßlichen Angreifer wur-
den Anzeigen unter anderem wegen
gefährlicher Körperverletzung, Ver-
stoßes gegen das Waffengesetz und
Widerstands gegen Vollstreckungs-
beamte erstattet.

Berufliches Schulzentrum:Mit starken
Leistungen in die „Pole-Position“
Sie haben Noten von 1,0 bis
1,4: „Mit besonderen Leis-
tungen haben Sie ein
Etappenziel Ihres beruflichen
Werdegangs erreicht.“ Nicht
nur Bürgermeister Reinhold
Wildenauer würdigt die elf
Ausbildungsbesten im
Beruflichen Schulzentrum.

Weiden. (hcz) Martina Auer-Bertels-
hofer, seit einem Monat Schulleite-
rin an der Berufsschule mit Spra-
chenzentrum, war ebenfalls stolz
auf die sehr guten Noten, die die
Absolventen trotz der Einschrän-
kungen durch die Pandemie bei den
Prüfungen erreicht hatten. Die jun-
gen Leute hätten Handlungskom-
petenz und soziale Kompetenz ge-
zeigt.
Mit starken Leistungen hätten

sie sich die „Pole-Position“ beim
Start ins Berufsleben erarbeitet,
stellte Bürgermeister Wildenauer
fest. Er dankte auch den Betrieben
mit den Meistern, Ausbildern und
Kollegen. Zudem überbrachte Wil-
denauer die Grüße von Oberbürger-
meister Jens Meyer sowie von Land-
rat Andreas Meier.
Für die Industrie- und Handels-

kammer sowie die Kreishandwerk-
erschaft sprach Florian Rieder. „Wir
brauchen Leute, die uns den wirt-
schaftlichen Erfolg sichern werden“,
hob er hervor. Neben den Krisen
und dem menschlichen Leid unse-
rer Zeit seien auch die strukturellen
Probleme, wie etwa der demografi-
sche Wandel, nicht zu vergessen,
betonte Rieder.

Musikalisch untermalt wurde die
von Manfred Wichmann moderier-
te Auszeichnungsfeier von Verena

Gradl mit modernen Stücken. Im
Schlusswort sprach stellvertreten-
der Schulleiter Thomas Neumann

den elf besten Auszubildenden
Glückwunsch zu ihren herausra-
genden Leistungen aus.

Die elf Ausbildungsbesten mit der Schulleitung (links) und den Ehrengästen. Bild: hcz

HINTERGRUND

Die Ausbildungsbesten
› Notendurchschnitt im Abschluss-
zeugnis jeweils 1,0:
Fabian Zeidler, Industriemechaniker,
Hamm AG Tirschenreuth;
Markus Busch, Elektroniker Energie-
und Gebäudetechnik, Elektro
Holger Pühl, Kemnath;
Timo Spiegler, Elektroniker für
Automatisierungstechnik, Naab-
taler Milchwerke, Schwarzenfeld;
Felix Blohmann,Mechatroniker,
Siemens Healthineers;

Ina Mauerer, Bankkauffrau,
Sparkasse Oberpfalz Nord.

› 1,1: Andreas Stengl, Zerspanungs-
mechaniker, Netzsch,
Tirschenreuth;
Romina Scharl, Technische Pro-
duktdesignerin für Maschinen-
und Anlagenkonstruktion, PIA
Automation Amberg;
Pascal Pregler, Elektroniker für

Automatisierungstechnik, IGZ
Automation, Falkenberg.

› 1,2: Jasmin Wagner, Kfz- Me-
chatronikerin, Autohaus Dobner.

› 1,3: Stephan Siegler, Anlagen-
mechaniker SHK, Erbe GmbH
Weiden.

› 1,4:Mathias Janke, Elektroniker für
Betriebstechnik, BHS Corrugated
Weiherhammer.
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